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Anhang . 125

Runhang .

Die Nachwahlen und Erſatzwahlen in der Landtagsperiode 1905/9 .

In der Landtagsperiode 1905 / mußten 5 Nachwahlen und 6 Erſatzwahlen vorgenommen
werden .

˖

Zuerſt wurde in der 7. öffentlichen Sitzung der zweiten Kammer vom 22 . Dezember 1905
die Wahl des Abgeordneten Kramer ( Sozialdemokrat ) im 59 . Wahlkreis ( Stadt Mannheim 1 ) für
ungültig erklärt und vom Miniſterium des Innern der Tag für die Nachwahl auf 18 Januar
1906 feſtgeſetzt . Dieſer Wahlkaſſierung folgte in der 14 . öffentlichen Sitzung vom 25 . Janar 1906
die Ungültigkeitserklärung der Wahlen der Abgeordneten Wittemann (Zentrum) im 8. Wahlkreis
( Bonndorf - Waldshut ) und Wiedemann ( Zentrum ) im 51 . Wahlkreis ( Stadt Bruchſal ) Dieſe
beiden Nachwahlen wurden auf 10. Februar 1906 anberaumt . Weiter iſt in der 17 öffentlichen
Sitzung vom 31 . Jannar 1906 die Ungültigkeit der Wahl des Abgeordneten Belzer (Bentrum) im
39 . Wahlkreis (Ettlingen - Raſtatt - Karlsruhe ) beſchloſſen und ſchließlich in der 29. Sitzun vom
17 . Februar 1906 die Wahl des Abgeordneten O. H. Shmidt [ Bund der Qandwirte *) ] im 53 Wähl⸗
kreis (Bretten - Bruchſal ) kaſſiert worden . Als Tag der Nachwahl wurde der 15. Februar bezw
3. März 1906 feſtgeſetzt . Sämtliche 5 Abgeordneten wurden in der Nachwahl wieder gewählt
Die Wahlergebniſſe ſind aus der nachſtehenden Tabelle erſichtlich . Gegenkandidaten waren bi
gleichen Perſonen wie bei den Wahlen am 19. Oktober 1905 , ſoweit ſie nach der untenſtehenden Über⸗
ſicht von der Kandidatur nicht zurückgetreten waren .

Von den 6 Erſatzwahlen kamen allein zwei auf den 12 . Wahlkreis ( Lörrach Land ) . Die erfte
Erſatzwahl fand ſchon am 28. November 1905 im 12 . Wahlkreis ( Lörrach Land) für den am
6. November 1905 verſtorbenen Abgeordneten Scherer (NationalJung⸗fliberal ) ſtatt und ergab
(ohne Gegenkandidatur ) die Wahl des Landgerichtsrats R. Obkircher in Freiburg (Nationalliberal )
Am 16. Dezember 1905 ſtarb der Abgeordnete für den 2. Wahlkreis (Meßkirch⸗Stockach) Hauſer
( Nationalliberal ) . Da ſich bei der am 13 . Januar 1906 ſtattgehabten Erſatzwahl auf leinen der
drei Kandidaten die abfolute Mehrheit der im Wahlkreiſe abgegebenen gültigen Stimmen vereinigte
wurde vom Wahlkommiſſär der Termin zur Vornahme des zweiten Wahlgangs zwiſchen den
Kandidaten J . Brodmann , Kunſtmühlenbeſitzer und Landwirt in Stockach (Nationalliberal ) und

B. Stadler , Ratſchreiber in Raſt ( Zentrum) , auf 22 . Jannar 1906 feſtgeſetzt . Der ſozialdemokratiſche
Kandidat A. Krohn , Malermeiſter in Konſtanz , kam für die Stichwahl nicht mehr in Betracht
Gewählt wurde im zweiten Wahlgang der nationalliberale Kandidat Brodmann . Die nächſte
Erſatzwahl machte der Todesfall des Abgeordneten Lauck ( Zentrum ) für den 34 . Wahlkreis ( Bühl⸗
Baden ) am 1. Februar 1906 notwendig , welche auf 22 . Februar 1906 anberaumt wurde und
mit dem Sieg des Poſtinſpektors M. Schmunck in Raſtatt ( Zentrum ) endigte . ( Gegenkandidat : Ober⸗

amtsrichter A. Kaiſer in Karlsruhe [ Nationalliberal ) Am 17 . Oktober 1907 fanden gemäß
§ 40a der Verfaſſungsurkunde Erſatzwahlen im 10 . Wahlkreis ( Säckingen⸗Waldshut⸗Schopfheim ) und
12. Wahlkreis ( Lörrach Land ) für die zu Landgerichtsdirektoren in Waldshut bezw. Mannheim be⸗

förderten ſeitherigen Abgeordneten Birkenmayer ( Zentrum ) und Dr . Obkircher Nationalliberal )
ſtatt , welche deren Wiederwahl ergaben . ( Im 10 . Wahlkreis ohne Gegenkandidatur , im 12 . Wahl⸗
treis gegen Maurerpolier K. Jochim in Lörrach [ Sozialdemokrat ) Schließlich mußte am

30 . Jannar 1908 im 13. Wahlkreis ( Schopfheim - Schönau ) eine Erſatzwahl für den am 16 . Dezember
1907 verſtorbenen Abgeordneten Dr . Weygoldt ( Nationalliberal ) ſtattfinden , welche die Notwendigkeit

einer engeren Wahl zwiſchen allen drei Kandidaten ergab und mit der am 8. Februar 1908 er -

folgten Wahl des Landwirtſchaftsinſpektors H. Ries in Waldshut ( Nationalliberal ) endigte . ( Gegen⸗
kandidaten waren Bürgermeiſter C. F. Oswald in Raitbach [ Bund der Landwirte] und Sattler
A. Müller in Schopfheim [ Sozialdemokratl )
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Erſatzwahlen die folgenden “) :
Wahlkreiſe geordnet waren die ziffermäßigen Ergebniſſe dieſer Nach⸗ und
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= ) Dieeingige oder erſte Zahlenreihe betrifft das Ergebnis des erſten Wahlgangs ,die zweite Zahlenreihe dasjenige des zweiten Wahl

klegenter Semenat des Gewählten iſt fett gedruckt, die Stimmenzahl für die in die engere Wahl kommenden Kandidaten in

) Kompromißkandidatur des Bundes der Landwirte , der Konſervativen , des Zentrums und der Mittelſtandspartei ; 2) desgl. des Bundes
der Landwirte , der Konſervativen und des Zentrums .
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Karlsruhe. — Drud der C. F. MüllerſchenHoſbuchdruckerei.
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